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Buchbesprechung 
 

Waisenkinder – Überlebende des Krieges 
 

Dies ist die Geschichte von zwei Menschen, die ihr 
Leben in den Dienst der Kinder gestellt haben, die Opfer 
der Gefühllosigkeit und Brutalität der Erwachsenen 
geworden waren. Der junge Přemysl Pitter (1895-1976) 
musste als Soldat im ersten Weltkrieg vier schreckliche 
Jahre aushalten, ohne selbst einen Schuss abgegeben zu 
haben. Wie durch ein Wunder kam er heil nach Hause 
zurück. Diese Erfahrung war für ihn der Anstoss, nach 
einem Pädagogik- und Theologie-Studium ein Leben 
lang Waisenkindern zu einem Leben ohne Angst und 
Elend zu verhelfen. Die Schweizerin Olga Fierz (1900-
1990) lernte ihn 1927 auf einer Konferenz in 
Oberammergau kennen und schloss sich ihm als 
Lebensgefährtin und Mitarbeiterin an. Beide mussten 
erfahren, wie sie für diese Aufgabe immer wieder selbst 
in Lebensgefahr kamen. 
 
Zunächst kümmerten sie sich um Kinder aus zerrütteten 
Verhältnissen im Prager Arbeiterviertel Žižkov. Nach 
der Errichtung des nationalsozialistischen Protektorates 
ging es um die für die Helfer lebensgefährliche Rettung 

von jüdischen Kinder, die von Deportation und Tod bedroht waren. Und nach 1945 kamen zu 
allem Elend noch die hungernden und terrorisierten deutschen Kinder hinzu. Pitter erschrak, 
zusehen zu müssen, wozu seine Landsleute sich herabgelassen hatten. Mit diesem Kapitel, 
nämlicher der Zeit von 1945 bis 1947 befasst sich das vorliegende Buch von Olga Fierz.  
 
Mit der Machtübernahme durch die Kommunisten 1948 galten beide als gefährliche 
Volksfeinde. Deshalb musste Pitter in das Nachbarland Deutschland flüchten, wo er mit Olga 
seine Hilfe in Not weiter fortsetzte. „Ich bitte, diese 16 Kapitel nicht als blosse Erzählungen 
zu beurteilen, sondern als ungeschminkte Dokumente dessen, was Kinder in einer 
unheilvollen Zeit erleiden mussten, und wie doch vielen geholfen werden konnte.“ schreibt 
die Verfasserin. 
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